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Vorwort

Liebe Gönner und Freunde der Dorfplatzrueche,

nein nein, ihr träumt nicht. Es ist wahr. Ihr haltet bereits wieder den neuen Rueche- Info in den Händen.
Das heisst auch, dass wir Dorfplatzrueche bereits seit Wochen an den Vorbereitungen zur Fasnacht 2017 dran sind.
Wir vermuten sehr, dass unser Sujet dieses Jahr öfters vorkommt, smile…

Wie schon fast normal bei uns, haben wir wieder Wechsel bei den Aktiven.
So hat Manuela Hug mit der Fasnacht aufgehört. 
Dafür versucht Simon, der Sohn von Thomas Schneider, bei uns mal Fasnachtsluft zu schnuppern.
Leider wird unser Aktivmitglied Markus dieses Jahr pausieren. Er hat uns jedoch in der ganzen Vorbereitungszeit 
unterstützt und wird sicherlich auch an der Fasnacht ab und zu in unserem Kreis sein.

Umzugstechnisch bleibt alles beim Alten ( Siehe unter Umzüge). 
Was den Wagen betrifft, so haben wir nach den Bremsen letztes Jahr, dieses Jahr neue Pneus montiert

Zum Schluss, wie immer, der Hinweis auf unseren Apero nach dem Prattler Umzug ( Siehe unter Apero). Wir hoffen 
dieses Jahr auf eine regenfreien Apero, so dass sich nicht alle Gäste auf unseren Wagen quetschen müssen um vor 
dem Regen zu fliehen.

Nun wünschen wir Euch allen eine tolle Vorfasnachtszeit, und freuen uns bereits jetzt viele Gönner und Freunde an der 
Fasnacht 2017 anzutreffen.

Im Namen der Dorfplatzrueche

der Obmann Thomi
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Mitglieder

Thomas Meier dabei seit 1988,
ist unser langjähriger Obmann

Adrian Hug dabei seit 1988,
ist seit der Gründung unser Fahrer

Petra Bielser dabei seit 2005,
Ist für unsere Kostüme verantwortlich

Tiziana Stern dabei seit 2007,
ist für Kostüm und Larve verantwortlich
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Ron Schneider dabei seit 2005,
unser Kassier

Markus Lenorits dabei seit 2011(Pausiert)
hilft wo man ihn braucht

Thomas Schneider dabei seit 2014, 
für die Larven verantwortlich

Raphael Meier dabei seit 2008,
unser jüngstes Aktivmitglied

Simon Schneider dabei seit 2017
möchte mal die Fasnacht erleben

Simon und Alena Schneider dabei seit 2012,
beleben ein weiteres mal unseren Kinderwagen
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Apèro

Wann: Sonntag, 05.03.2017

Wo: Vor der ehemaligen Apotheke Gächter im Dorf

Zeit: nach dem Umzug (ca. 16.00 Uhr)

Wer: Alle Gönner und Freunde der Dorfplatzrueche

Apéro
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Kontaktadresse

Thomas Meier

Muttenzerstrasse 23a

4133 Pratteln

info@dorfplatzrueche-prattele.ch

Meldet doch beim nächsten Umzug Eure neue Adresse, damit unser "Heftli" Euch wieder findet.

Änderungen an die Kontaktperson melden

Sonntag, 5. März 2017               Pratteln um 14.00 Uhr

Montag, 6. März 2017           Frenkendorf um 14.00 Uhr

Dienstag, 7. März 2017           Pratteln Kinderumzug um 14.00 Uhr

Samstag, 11. Märzr 2017                     Muttenz um 15.00 Uhr

Umzüge und Kontaktasdresse

mailto:info@dorfplatzrueche-prattele.ch
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Klatsch und Tratsch

Am Donnerstag den 5. Januar wurde unser Fasnachtswagen von den Brüdern Pfäffli zu unserem Wagenbauplatz 
transportiert. Kurz vor Ende der Strecke ging nichts mehr. Der Schnee und das Eis, welches bereits auf der Strasse lag, 
brach die Räder des Traktors zum durchdrehen. Zum Glück war der zweite Traktor gerade in der Nähe und so konnte 
man den Wagen mit zwei Traktoren bis  fast bis zur Scheune ziehen.

Am selben Abend mussten die Dorfplatzrueche bei ihrer Schneiderin Paola stramm stehen, um sich ihre edlen Körper 
zu vermessen. Nach dem aAbmessen gingen Adrian, Ron, Markus und Thomi noch in unsere Stammbeiz zum 
Kaffeetrinken. Dies war fFür Markus und Thomi war das ein sehr teurer Kaffee. Denn als beide wieder zu ihrem Auto 
kamen, hatten sie einen “Bettelbrief” der Gemeindepolizei unter dem Scheibenwischer.

Ein ganz spezielles Jubiläum feiert unser Obmann dieses Jahr. So hat Thomi den 25. Wagenzettel für die 
Dorfplatzrueche geschrieben. Er erinnert sich noch genau an seinen ersten Zettel beim 5. jährigen Cliquenjubiläum, fast 
als sei es erst Ggestern gewesen. Wir wissen nur nicht genau , weshalb er sich derart diese gute Eerinnerungt. War es 
wegen dem Wagenzettel oder weil er damals als Feuerwehrschlämpli umherlaufen durfte?

Apropos Wagenzettel. : Besonders gut kam der letztjährige Wagenzettel in den Medien an. Er wurde in drei Zeitungen 
erwähnt und gelobt. Gut, unser Dichter hat sich etwas sSpezielles einfallen lassen,. So war dDer Zettel war nämlich 
zweiseitig; vorne normal in unserem Dialekt und hinten original ins Walliserdeutsch übersetzt.( Wie alle Jahre findet ihr 
diesen Wagenzettel in diesem Rueche -Info abgedruckt)

Auch durften wir letzte Fasnacht seit lLangem wieder einmal eine Gugge an unserem Apero begrüssen. Die LRG 13 
besuchten uns. Leider kamen sie ziemlich spät und da der Apero ja völlig veregnet wurdear, waren natürlich nicht mehr 
viele Gönner anwesend. Mal sehen, ob sie uns   dieses Jahr wiederumnochmals besuchen werden. 

An der letzten Fasnacht assen wir ja am Sonntagabend zum ersten mMal bei Petra zu Hause.
Laut Gerüchten soll es zwei Aktiven auf dem Sofa von Petra so gefallen haben, dass sie sich spontan zu einem kurzen 
“In-sich-gehen”verführen liessen.
Man darf gespannt  sein wern es dieses Jahr trifft.
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Das Beste  vom Wagenbau:

-Warum sprintet Tiziana plötzlich quer durch die Scheune? Weil sie am anderen Ende am plaudern war und dann 
gemerkt hat das ja ein Kaffee aus der Maschine läuft. Dies ist besonders witzig, da sie uns knapp eine halbe Stunde 
vorher noch gewarnt hat, dass die Maschine nicht allein abstellt.
- Es dauerte ganze 29 Jahre bis wir auf einedie glorreiche Idee kamen, wie wir auch bei kaltem Wetter streichen 
können. Einfach den Wagen mit Blachen abdecken und dann  Innen wärmen, . sSo erreichen wir Temperaturen bis 9 
Grad, ideal zum streichen und malen.
- An einem Wagenbau wurden beide Wagen und das Traktorgestell weiss grundiert. Unsere Zwillinge Simon und Alena 
(plus eine Freundin von Alena) waren ebenfalls anwesend und halfen tatkräftig mit. Jedoch nur solange, bis Ron die 
drei Kinder schnappte, nach Hause fuhr, um die Kleidung in die Waschmaschine zu werfen. dDa merkt man wieder wer 
ein erfahrener Fasnächtler ist und alte Kleidung zum Wagenbau anzieht.
- Dieses Jahr war unser Wagen bautechnisch nicht so anspruchsvoll. Hingegen maltechnisch um so mehr. Es gab 
einiges zum mMalen. , Ffür dies waasr  bis jetzt immer Tiziana und Petra alleine verantwortlich waren. Dieses “Picasso” 
Duo hat in der Person von Raphael tatkräftigen zZuwachs erhalten.
- DiesemIhm hat das so gefallen, dass er nach einem Wagenbau spontan vier Wagenteile mit nach Hause nahm um 
diese unter der Woche zu malen.
- Für alle welche, die es noch nicht wissen. :  AAn der Fasnacht 2018 feiern wir unseren 30. Geburtstag.!
Nur so können wir uns erklären, wie man an einem Wagenbau bereits Pläne und Ideen schmieden kann, obwohl die 
kommende Fasnacht noch nicht mal vorbei ist und der aktuelle Wagen noch lange nicht fertig ist.

Wie gewohnt , machten wir letztes Jahr wieder am Weihnachstmärt mit. Unser Zelt bekam eine neue Dekoration. So 
wurden von Gèraldine dutzende verschiedene Sterne gebastelt, welche wir unter dem Dach aufhängen konnten.
Was ist am Sonntagmorgen das nNervigste am Weihnachtsmärt? 
Ja genau...die x- fach am Boden liegenden Erdnüsslischalen zusammenzuwischen.
Nur logisch kam der Vorschlag, doch Kokosnüsse auf den Tischen zu verteilen.

Leider mischte im letzten Jahr wieder einmal die Pannenhexe im Rueche - Info mit. So wurden sämtliche Texte zu klein 
gedruckt. Um dies zu vermeiden, haben wir beschlossen, das Büchlein  wieder wie gewohnt im Copy Shop zu drucken. 
Einmal mehr hat sich gezeigt, man fährt besser sich auf Altbewährtes zu verlassen.

Es ist Tradition, dass Adrian und Thomi bein Bilettvorverkauf fürs Larifari anstehen. Diese Jahr ging es besonders 
schnell und sie kamen bereit nach 25 Minuten zu ihren Billetts. Was beide sehr erfreute angesichts der kalten 
Temperaturen an diesem Abend. Noch mehr Freude hatten sie am anschliessenden Kaffee und an der  
Schwarzwäldertorte. Dies gehört ebenfalls mittlerweile zur Tradition.

Einmal mehr schreiben wir wieder etwas über die Namen der Aktiven. So sind auf dem Wagen zwei Thomas dabei, 
zwei mal ist der Nachnamen Meier vertreten und, mitbei den Kindern auf dem Kinderwagen sind zwei Simons und sage 
und schreibe fünf Schneiders dabei. Nimmt man Clöiide noch dazu, welche auf die Kinder schaut sogar sechs mal  
Schneider.
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Mit diesem Bericht möchten wir euch mal berichten, was bei den Dorfplatzrueche so alles in einem Jahr läuft.
Beginnen wir doch beim Wagenabbau, der immer eine Woche nach dem Muttenzer Umzug stattfindet. Danach bleibt es 
still bei uns, bis wir uns im April oder Mai zur Generalversammlung treffen. Dort wird auch das Jahresprogramm mit 
allen Hocks und Sitzungen bestummen.
Wie oben bereit erwähnt, haben wir dann jeden Monat einen Cliquenhock, an dem wir uns treffen und je nach Lust und 
Laune weitergezogen wird oder wir einfach im Gehrenacker sitzen bleiben und es lustig haben.
Jedes zweite Jahr dürfen wir auch das Aussenzelt am Banntag betreuen. Dies müsste eigentlich im 2017 wieder soweit 
sein.
So im September oder Oktober lösen zwei bis drei Sujetsitzungen ( je nach Ideen und Kreativität der Aktiven) die Hocks 
ab.
Natürlich dürfen wir unseren, bereits zur Tradition gewordenen, Weihnachtsmärt gegen Ende November nicht 
vergessen. Obwohl es zwei stressige Tage sind, dürfen wir jedes Jahr mit dem Ergebnis  zufrieden sein. Und die tollen 
und lustigen Momente mit den Cliquenmitgliedern entschädigen für den ganzen Stress ungemein.
Dann beginnen auch die Verantwortlichen sich um ihre jeweiligen Jobs zu kümmern: Stoffe für Kostüme aussuchen, 
sich mit der Schneiderin beraten, beim Larvenmacher die Wünsche und Ideen deponieren und diese in Auftrag geben 
und alles Material bestellen.
Unser Dichter sitzt öfters am PC um zu schreiben und dichten.
Natürlich kommen noch Termine dazu, wie Mass nehmen, Kostümanprobe und Larvenanprobe.
Ausserdem kommt bereits die Plakettenvernissage,  an der natürlich auch immer Dorfplatzrueche anwesend sind. Von 
diesem Tag an, werden auch mehr oder weniger Plaketten verkauft.
Am ersten Januarsamstag beginnt Samstag für Samstag der Wagenbau bis schlussendlich am Samstag vor der 
Fasnacht alles fertig und bereit ist für die tollsten Tage im Jahr.
Wenn alles vorbei ist, wird wieder alles, was in acht bis zehn Samstagen aufgebaut wurde, an einem Tag abgebaut und 
es beginnt von Neuem.
Das schönste am Ganzen: Jedes Ende ist gleichzeitig ein Neubeginn.
Nun habt ihr einen kleinen Einblick erhalten, was ein Dorfplatzruech alles so treibt durchs Jahr.

was läufts durchs Jahr
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Dorfplatz-Rueche, 4133 Pratteln, 40-217101-0

Bitte berücksichtigen Sie unsere Inserenten, denn Sie brücksichtigen auch uns.

Seit 29 Jahren, 

es ist der Hit,

machen wir an der Fasnacht mit.

Hoffen immer, es wird alles klappen

und dürfen natürlich alles selbst berappen.

Doch die Finanzen können uns nicht quälen,

denn wir dürfen auf Euch Gönner zählen.

Egal ob Männer oder Damen,

Ihr unterstützt uns, jeder in seinem Rahmen.

Dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken,

für jeden überwiesenen Gönnerfranken.

Merci und Danke eure Dorfplatzrueche

Gönnerbeitrag
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e chline Rückblick 2016

Sujet: S`MAFI(F)A- THEATER

„Liebi Lüt vo Prattele, Fränkedorf und Muttenz
do spricht die bekanntischti Fuessball- Prominänz

oder besser gsait dr gröschti Depp
darf ich vorstelle mi Name isch Blatter Sepp.

Ihr wüsset momentan bini nit so zwäg
drum bini froh uf dem Wäg

euch mini Unschuld chönne z`bewiese 
und Nei d‘FIFA het sicher kei Krise.

De Vorwurf ich würdi beschtäche
find ich selber es grosses Verbräche

ich due mi vo sonere Tat schütze
will eifach gärn armi Länder unterstütze.

Das mach ich, dr Blatter scho sit eh und jeh
dass chamme scho bi minere erste Wahl gseh
scho damals het mi das Couvert verteile quält
aber als Dank wird ich jo als Präsident gwählt.

Au mi liebe Fründ dr Kaiser Franz
macht so mänge heisse Tanz

het welle d‘WM 2006 für sini Schwobe
dass cha ich natürlich numme lobe

drum will sich dr Franz au nit blamiere
duet schnell bi mir 10 Milliönli investiere.

Au dr Putin isch nit anders gstrickt
het mir es paar Fläsche Wodka gschickt

als Gegeleischtig dass isch halt so
händ d`Russe d`WM 2000 und 18 becho.

Mi Mercedes muess nümm an e Tankstell fahre
ich tank dehei vorem Huus mi Charre

ha e eigeni Pipeline dass isch klar
zu mir ins Wallis direkt vo Katar
ihr händ jetzt sicher alli dänkt

wieso wird dem Blatter so öbis gschänkt
de Fall isch klar, es merkt jedi Pflute

dank mir chamme im 2022 im Winter schutte.

„ Liäbi Liit fa Prattlu, Frenkudorf und Muttenz
hiä rädut där bekanntuschti Prominänz vom Füessball

odär bässer üsgirdickt där grescht Dupil.
darfi vorställu, minä Namu isch Sepi Blatter

Ihär wissät im Momänt geits mer nid so güät
darum weri froh uf dischum Wäg

eiw mini Uschuld chänu ds`bewisu
und üsserdäm hät d`Fifa sichär kei Chrisu.

Süsche: Ds`Mafi(f)a-Theatär

Där Vorwurf ich tüägi bistächu
finu ich sälber äs grossus Verbrächu
ich tüämi voneru sottigu Tat schitzu

willi eifach gäru armi Länder unterstitzu.

Das tüäni als Blatter scho di ganzi Zit machu
das chamu scho bi mineru erschtu Wahl gseh

scho frieher hät mich ds`Couver verteilu agschiessu
abär als Merci heinschmi zum Präsident gwählut.

Eu minä liäbä Freund där Kaiser Franz
machut sienta än heissä Tanz

hät d`WM dzweitüssig und sägsch fär schini Ditschi wällu
da chani natirli nid lobu

darum will schich där Franz eu nid blamieru
tüät schnäll bi miär 10 (zäh) Millonä investieru.

Eu där Putin isch nit anersch glismut
hät miär äs paar Fläschä Vodka züägschtällt

als Gäguleischtig, wiäs so isch.
heint d`Russu aner WM dzweitüsig und achtzäh vercho.

Minä Mercedäs müäss nimä an d`Tankställ fahru
ich tanku minä Charru tuheimu vorum Hischi
han än eigunu Pipeliniu, das isch doch klar

vo miär im Wallis diräkt usum Katar
heitär jetztu sichär alli gideicht

warum wird tum Blatter so eppis gscheicht
där Fall isch klar, dass merkut jedä Dupil.

wägu miär chamu im Wintär dsweitüsig und 
dsweiudswänzig tschuttu.
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Aber ich muess säge es isch nit eifach
will das Schmiere isch scho e heikli Sach
alli Mitwüsser müesse ufs Muul hocke

keine darf ufmotze oder bocke
wenn den doch mol Eine duet singe

müesse siebe Funktionäre über d`Klinge springe.

Aber irgendwie bini ane Wand gfahre
drum gits im Septämber es Ermittligsverfahre

dr Hauptsitz wird usenander gno
einigi Funktionäre wärde intensiv verno

die ganz FIFA duet nümm so glänze
stoost mit ihrer Sympathie an d`Gränze

d`Sponsore si langsam nümmi froh
zwei händ das sinkende Schiff bereits verlo

gönd no me chann ich nümm strahle
wer soll mir den mi Löhnli zahle. 

Den am 8. Oktober isch dr Kessel gflickt
ich dr Blatter wird in d`Wüeschti gschickt

für 90 Täg wird ich suspendiert 
dass isch mir in minere Karriere nonie passiert

dass chann ich uf kei Fall so lo stoh
drum han ich dr Michel Platini au mitgno.

Den kurz vor Wiehnacht hoppla
chumm ich nomol so richtig dra

wäge Amtsmissbruch das het mi geehrt
wird ich für ganzi 8 Jöörli gsperrt

es haut mi um wie es chleins Chind
drum han ich au es Pflaschter a mim Grind.

Ihr werdet sicher alli verstoh
das ich gege das Urteil in Beruefig wird go

mini Chance si zwar ziemlich chli
und d`FIFA Wält isch gli verbi

will Zyt isch do ab mim Thron z`stiege
und alles numme wägere grosse Intrige

ich wills zum leschte Mol ehrlich versueche
sag vielmols Dankeschön de Dorfplatzrueche

das sie mir d`Möglichkeit händ geh
uf ihrem Wagezettel Stellig z`neh.

Abär ich müäss sägu, das isch nit eifach
so umfaschmieru isch schono än heikli Agläguheit

alli Mitwissär müässund uf d`Schnurru hocku
keinä darf umfamotzu oder bocku

wänn dä doch ä Mal einä tüät singu
müässäwer siebu Funnktionäru uber Klingu la springu.

Abär irgändäswiä hätsmi an d`Wand gfahru
darum gits im Säptämber äs Ermittligsverfahru

där Heuptsitz wird usänander gnumu
äs paar Funktionäru wärdunt intensiv vernomu

d`ganz FIFA tüät nimä so glänzu
stossund mit ihrusch Sympathi an irusch Gränzu

d`Sponsoru sind langsam nimä erfreiwut
dswei heint d`sinkund Schiff scho verla

verlent isch no me, chänewer nimä strahlu 
wer säll miär dä minä Lohn bizahlu.

Am  achtu Oktobär isch där Chässil gflickt wordu
ich ds`Blatti wärdu in d`Wischtu verbannut

fär ninzig Täg heinschmi suspändiert
daschmär in minär Karierru noniä vorgfallu

das chamu uf keinum Fall so la stah.
drum heiwär där Mischel Platini eu mitgibrungu.

Churz vorum Whiänächtu hoppluts nomal
chumu nomal so richtig dra

wägum Amtsmissbrüch, das eehrut mi
fär volli acht Jahrii sperrunsch mi

das schlat mi um wiä äs chleis Chindi
dahär hani eu äs Pflaschtär am Grind.

Verstehtär darfer eu alli
dasi gägu so äs Urteil Berüäfig igibu

mini Chancu isch zimlich chlei
und d`FIFA-Wält isch bald färtig

d`Zit chunt, fär vo minum Throni abstiegu
und alles nur wägeru Intrigu

ich willsus zum lätschu Mal ehrlich versüächu
sägu merci vielmal ant d`Dorfplatzrüchä

daschmär d`Mäglichkeit gigä heint
uf ihrum Waguzättil Ställig darfu dsnä.
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Ans d`Komittee e Tipp, en banale
dere Clique müender keini Subventione zahle

will ich bi jo grosszügig dass isch bewiese
ha ihne us mim Portokässeli öbis überwiese

jetzt wünsch ich allne e tolli Fasnacht mit Pepp
es grüsst dr ex FIFA Präsi - dr Blatter Sepp.“

Ans Komitte än banalä Tip
däru Klicku müässetär kei Subventionä zahlu
will ich binja ä Grosszügigä, das isch bewissu
hanu us mineru Portokassu eppis uberwiesu

jätzt wischi allnu än unvergässlichi Fasnacht mit Päpp
das wischut där Ex-FIFA-Präsident ds`Blatti.“



Gibelstrasse 40, 2540 Grenchen


